
Dieses Buch erzählt die Geschichte des Schweizerischen Insti¬

tuts für Nuklearforschung (SIN). Das Institut wurde 1968 gegrün¬
det und ging 1988 ins Paul Scherrer Institut (PSI) über. Die Grün¬

dung des SIN erfolgte in einer Zeit, als die Physik weitherum als

Schlüsseldisziplin für die technologische und gesellschaftliche
Entwicklung galt. Der Schritt war für ein kleines Land wie die

Schweiz ungewöhnlich und zeugte von Mut und Weitsicht. Un¬

gewöhnlich waren in der Folge die Leistungen des SIN im welt¬

weiten Vergleich sowie sein Einfluss auf die schweizerische,
teils auf die internationale Wissenschaftspolitik.


